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: Erte Reypifel

Boneinigen trummen Linien, die dich)einen, usch gewiffen Gefesen fi)
bewegenden Vunkft befchrieben find.

343. Wir haben im vorigen Kapitel die Frummen Linien von doppelter Krumt:

mung betrachtet, ald aus dem wechfelfeitigen Durchfchnitte zweyer Frummen Flächen ent:

ftehend,; und unter diefenm Geftchtspunfte fommen fie auch "wirklich am häufigfien: in ven

Anwendungen der darftelfenden Geömetrie vor, In diefem Falle haben wir aud) gefehen,

auf welche Deife man die Zangenten zu demfelben ziehen Fönne. Aber fo wie eine
frumme Släche mittelft ver Geftalt und der Bewegung ihrer Erzeugungslinie beftimmt

feyn Fanı, eben fo fann eine Frumme Linie Dur) dad ©efeß der Bewegung eines Er;

zeugungspunftes gegeben feyn. - Bon diefer lebten Zahl find die cylindrifhe Sp

rale ımod- die fphärifche Epicgelvide jene, welche hauptfählih in den Künften an.

gewendet werden, und deren Zangenten fih Durd) befondere Bedingungen beftimmen faffen.:

Von der cylindrifchen Spirele oder der Schraubenlinie.

344. Wenn man im ver tangirenden- Ebene zu irgendeinem Eylinder eine Gerade

zieht/ welche mit ver geraden Berührunglinie de3 CEylinderd und der Ebene einen gewif

- fen Winfel macht, und wenn man Die Ebene fid; um ven Eplinver wälzen läßt, ohne

daf fie eine Bewegung in der Nichtung der geraden Erzeugungslinie defielben macht, fo
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zeichnet Die geneigte ‚Gerade .auf dem ‚Eylinder. eine frumme Linie, welde man cylin:

drifhe Spirale oderSchraubenlinie.nennt.

E3 folgt aus Diefer Erklärung, Daß die Spirale. fi. auf.der. Aufwidlung ded Cy:

linders in eine ‚Öerade umwandle, und daß jie daher fowohl auf. diefer Aufwiclung als

auf dem Eylinder alle Geraden diefer Fläche unter dem nemlichen Winfel, durchfchneide.

Wenn dieGrundlinie de3 ‚Cplinderd, aufwelchen man eineSpirale verzeichnet. hat,. eine

gefehloffene Linie ohne Knoten ift, fo durchfchneidet die Spirale in ihren verfchiedenen

Umwälzungen eine nemliche Gerade. des Cylinderd in einer Reihe gleich. weit. von einan:

der fchender Punfte ;. die ‚Entfernung zwen folder, aufeinanderfolgender - Punkteheißt

der Gang der Schraubenlinie Die in den ‚Rünftenfaft,ausfhließlic,RE

Spirale ift auf einem geraden. Freisförmigen Cylinder verzeichnet.

E3 fey (Taf XXXLIV. Fig. a.) die Gerade H Kein „Stüd einer auf die Auf:

wicklung ihres angehörigen. Eylinders übertragenen Spirale. Betrachten wir diefes Stüd

als Hypothenufe eines rehtwinkligen Dreyelö HM K, weldyes ald ‚Seite KM .eine

Gerade ded.. Eylinders hat, und als ‚Seite H-M-ein Stud der Aufwidlung: des geraden

Schnittes ded .Cylinders; fo ift, welches .auch die Lange von HKfey, das BVerhältnig

Diefer Seiten K-M und H M immer dafielbe. Nehmen wir nun an, ein Wunft ber

wege fi) von Haus nad) der Richtung der Hypothenufe K H,fo ift in jedem Punkte

F; g I, der KHdie Entfernung Diefes Punfts von ver Bafis HM proportional zu

den entiprechenden Stüden Hr, Hs, H z diefer Bafıs.

‚Wenn man daher um einen Cylinder einer feiner Kantenfi drehenläßt, während

ein Punkt längs diefer Kante dergeftalt_ fortrüct, daß Die von.dem Punkte und ver

Kante durchlaufenen Räume proportional find, fo befchreibt nerin Rede ftehende Punft

eine Schrauben:oder Spirallinie.

Die eylindeifhe Spirsle ift daher durch einen Punft erzeugt, welcher, indem er

fih um eine Are dreht, in der, zu diefer Are. perallelen Richtung fortrückt, und.

zwar proportiongl zu der Duentität der Drehung,die er um dielelbe Are macht.

E3 ergiebt fih aus diefer Eigenfhaft. folgende, Konftruftion ver Spirale. auf einem

geraden Cylinder von Freisförmiger Bafis.
ı

Ronftruftion der Spirale

345. (Tafı-XXXIV, Fig. 1.) 3 fy 01 9734008. 12.52. 0201e Tele;

fürmige Bafis des geraden Cylinders; man theile diefelbe von dem Punft O, dem Ur:

fprung der Spirale aus, in gleiche Bögen. Da ver Gang der Spirale gegeben ift, fo
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